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Deutsche Gesellschaft für Systemische Soziale Arbeit (DGSSA) 

 

Fachnachmittag  am 25. 11.  2016 

"Zum Umgang mit nationalen und rechten Vorstellungen und Handlungen - 
was leistet die systemische Perspektive?" 

 

Die Diskussion um den Umgang mit Flüchtlingen hat auf mehreren Ebenen soziale  Konflikte 
aktualisiert. Zwischen verschiedenen Milieus, Etablierten, Ausgeschlossenen,  Migranten aus 
verschiedenen Zeiten und Ländern sind Differenzen deutlich geworden, die das gesellschaftliche 
Selbstverständnis und den Umgang untereinander dauerhaft begleiten werden.  

In dieser Situation richten viele Menschen Erwartungen an nationale oder rechte Vorstellungen.  
Weder aus moralischer Überlegenheit noch aus entspanntem Systemfatalismus werden 
angemessene  Konzepte für die Soziale Arbeit ersichtlich werden. Was bieten also systemische 
Perspektiven an?   

Die DGSSA organisiert einen Fachnachmittag der sich an der Reflexion und dem Erfahrungs- und 
Ideenaustausch ausrichtet, wie eine Soziale Arbeit gestaltet werden kann, die Brücken und Wege im 
Umgang mit Menschen, Familien und Nachbarschaften eröffnet, die sich an nationalen und rechten 
Vorstellungen orientieren.  

Die Veranstaltung ist methodisch so organisiert, dass ganz deutlich wird, dass keine Veranlassung 
und kein Raum für moralische Überlegenheit, entwertende Zuschreibungen/Analysen oder politische 
Selbstvergewisserungen besteht.  Am Veranstaltungsort, der Kunstfabrik Schlot, sitzen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Tischen und haben nach den kurzen Impulsen unmittelbar die 
Möglichkeit  miteinander reden zu können.  

Gefragt sind Beiträge von 10 bis maximal 15 Minuten, deren Charakter fragender Natur ist, die 
Reflexionen anbieten oder Hinweise auf Erfahrungen und Ideen, die über die bekannten Sackgassen 
und Zuweisungen hinaus gehen. Bitte melden Sie sich und schicken Sie uns einen 5zeiligen Text, 
indem Sie darstellen, was Sie vorstellen wollen. Vielen Dank! 

Datum     25. 11. 2016 

Ort     Kunstfabrik Schlot, Invalidenstraße 117, 10115 Berlin 

Zeit   14 bis 17 Uhr 

i.A. des Vorstandes 

Prof. (i.R.) Dr. W. Hosemann (w.hosemann@uni-bamberg.de) 


